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Ausgezeichnet campen in Betrieben mit dem Umweltplus 

In keiner Unterkunft ist man der Natur so nahe wie beim Campen. Daher ist es hier 

besonders wichtig, dass der Campingplatz auf seine Umgebung achtet und die 

Ressourcen schont. Mit dem Österreichischen oder Europäischen Umweltzeichen 

können Campingplatzbetreiber ihre ehrlichen Bemühungen unabhängig bestätigt 

demonstrieren.  

Campingurlauber sind Aktivurlauber. Sie wollen die Natur hautnah erleben, gehen 

Wandern, fahren Kajak, erkunden zauberhafte Regionen mit dem Fahrrad. Kurz: Sie 

achten auf die Umwelt. Daher ist es ihnen wichtig, dass der Campingplatz 

umweltschonend geführt wird und das „Wohnzimmer“ vor dem Zelt sauber und 

gemütlich ist. Engagierte Campingplatzbetreiber bekennen sich zu diesen Werten und 

zeigen diese am effektivsten mit einem anerkannten Zertifikat wie dem Österreichischen 

oder Europäischen Umweltzeichen. 

 

Mit dem Österreichischen Umweltzeichen für Campingplätze 

wurde im Jahr 1996 ein Gütesiegel geschaffen, das umweltbewusstes 

Management und soziales Handeln eines Unternehmens nach außen 

demonstriert. Diese Betriebe setzen sich für den Erhalt der 

Lebensgrundlagen ein, schauen auf das Wohlbefinden der Gäste und 

sparen dabei auch noch Betriebskosten. 

 

Durch die Harmonisierung mit den internationalen Kriterien des EU-Ecolabels 

wird es Campingbetrieben besonders erleichtert, gleichzeitig auch das 

Europäische Umweltzeichen zu erwerben. Somit können beide Zeichen 

ganz ohne zusätzlichen Aufwand beantragt werden. 

 

 

Starke Kriterien für Einsparungen und stärken den Zusammenhalt 

Mit den identen Kriterien dieser beiden Umweltzeichen sollen die größten 

Umweltbelastungen so gering wie möglich gehalten werden. Sie dienen insbesondere 

dazu, den Energie- und Wasserverbrauch zu verringern, den Einsatz erneuerbarer 

Energiequellen zu forcieren, weniger umweltschädliche Stoffe einzusetzen und 

Mitarbeitern Know-how über umweltschonende Betriebsführung zu vermitteln. 

  



   
 
 
 
 

Anhand eines umfassenden Kriterienkatalogs wird ein Betrieb in den folgenden 

Bereichen beurteilt: Allgemeine Betriebsführung / Umweltmanagement, Energie, 

Wasser, Abfall und Abwasser, Sonstige Kriterien (Verkehr, Luft, Außenbereich…). 

Die verpflichtenden Grundlagen sind in den Muss-Kriterien dargestellt. Mit wählbaren 

Soll-Kriterien wird auf die spezifische Betriebssituation eingegangen. Außerdem werden 

Besonderheiten honoriert wie beispielsweise spezielle Angebote für Wanderer und 

Radfahrer oder die Einrichtung nach baubiologischen Grundsätzen. 

 

Wodurch profitiert ein Betrieb vom Umweltzeichen? 

 Betriebskosteneinsparung durch umweltorientierte Betriebsführung: Sinnvolle 

Verwendung von Energie, Wasser und Reinigungsmitteln sowie Abfallvermeidung 

durch bewussten Einkauf und Mülltrennung  

 Qualitätssteigerung durch Einbindung der MitarbeiterInnen in Qualitätsmanage-

ment- und Umweltmaßnahmen 

 Image- und Marketinginstrument zur Positionierung auf dem Tourismusmarkt und 

damit Orientierungshilfe für interessierte Gäste 

 

Wodurch profitiert ein Gast von einem umweltzertifizierten Betrieb? 

 Qualitätsgarantie durch umweltbewusstes Management 

 Genussvoller und erholsamer Aufenthalt mit gesunden und regionalen Lebens-

mitteln sowie durch Unterstützung bei der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel 

 Umweltschutz und Naturerlebnis durch ökologisch und energieeffizient geführten 

Betrieb mit sauberer Mülltrennung und Angeboten zu einem nachhaltigen 

Urlaubserlebnis  

 

Wodurch profitiert die Region von umweltzertifizierten Betrieben? 

 Beitrag zur Verbesserung der Umweltsituation in der Region 

 Weniger CO2 Ausstoß durch Einsatz erneuerbarer Energie sowie Ressourcen-

einsparung und Vorzug für sanften Verkehr 

 Stärkung regionaler Wirtschaft und Kultur durch bevorzugten Einkauf in der 

Region 
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Der Weg zur Zertifizierung 

Das Umweltzeichen wird für vier Jahre verliehen, das EU Ecolabel bis zum Ende der 

Gültigkeit der entsprechenden Vergaberichtlinie. Die Zeichennutzung kann erfolgen, 

wenn alle Muss-Kriterien erfüllt sind, eine bestimmte Punkte-anzahl aus den Soll-

Vorschlägen erreicht und dies durch eine unabhängige Überprüfung vor Ort bestätigt 

wird. Nach Ablauf ist eine Verlängerung der Zeichennutzung durch eine Folgeprüfung 

möglich. 

Für die Umsetzung des Umweltzeichens gibt es umfangreiche Unterstützung durch eine 

Software mit umfassenden Infos, telefonische Auskünfte sowie insbesondere die 

Beratung durch speziell geschulte Expertinnen und Experten. 

Nach positiver Prüfung erhält der Betrieb für sein 

Engagement eine Auszeichnungsurkunde sowie 

Marketingmaterialien, wie etwa eine Emailplakette, 

Kataloge, Gäste-Informationen etc. Ausgezeichnete 

Betriebe werden auf nationaler und internationaler Ebene 

beworben durch Messeauftritte, Presseaussendungen, 

Internet und vieles mehr. 

Die Kosten für das Österreichische bzw. Europäische Umweltzeichen gliedern sich 

in die einmalige Antragsgebühr (AG)  und die jährliche Nutzungsgebühr (NG):  

Kosten für Campingplätze 
AG 

einmalig 
NG 

jährlich 

Österreichisches Umweltzeichen  € 650 € 250 

EU Ecolabel € 320 € 310 

Die Gebühren umfassen beim Österreichischen Umweltzeichen auch die Prüfkosten. 

Bei Antragstellung für beide Zeichen (oder nur für das EU-Ecolabel) sind die Prüfkosten 

vom Betrieb zu begleichen. Dafür ist in diesem Fall die Antragsgebühr für das 

Österreichische Umweltzeichen um 25% reduziert und die Nutzungsgebühren für das 

Österreichische Umweltzeichen entfallen gänzlich. Zusätzlich fallen ev. Kosten für 

Beratung an, die in allen Bundesländern gefördert werden. Für EMAS oder ISO 14000 

zertifizierte Betriebe sind ebenfalls Ermäßigungen vorgesehen.  
 

Das Österreichische Umweltzeichen für Tourismus ist eine Initiative des Umwelt-
ministeriums. Die Richtlinie wurde federführend vom Verein für Konsumenten-
information (VKI) in Zusammenarbeit mit Vertretern der Tourismusbranche, der 
Bundesländer, der Wirtschaftskammer sowie Umweltexperten und NGOs erarbeitet. 
Der VKI ist für die administrative und organisatorische Abwicklung zuständig.  

Weitere Informationen finden Sie online oder Sie kontaktieren uns direkt: 
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